
Liebe kleine Schwester, 

 

nun bist Du  Jahre alt!  

 

 

 

 

 

 

 

Und dazu gratuliert Dir das Bibelzentrum Schleswig mit seinen ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiten-

den von ganzem Herzen und wünscht Gottes reichen Segen für die bibelmissionarische Arbeit, die Du nun 

schon seit zwei Jahrzehnten erfolgreich leistest! 

 

Meine Leute haben Deine Leute zum ersten Mal im August 2004 be-

sucht. Dann folgten einige Besuche hin und her.  

Beim ersten Besuch von Deinen Leuten haben sie sofort gemerkt, 

dass es schon seit vielen Jahren etwas gibt, was uns verbindet, ohne 

dass Du oder ich es wussten:  

 

Suleika, die treue Eselin, war von Deinen Leuten an die Bundesgartenschau in 

Potsdam eigentlich nur entliehen worden. Als meine Leute die Ausstellung 

samt Esel gekauft haben, wussten sie davon natürlich nichts—aber Deine 

Leute haben sie sofort wiedererkannt.  

 

Aber trotzdem ist bei uns dadurch nichts im ARGEn. In der Arbeitsgemeinschaft der deutschebibelmuse-

en.de vertritt mein diensthabender „Esel“ auch die Interessen von Deinen Leuten mit. Und so treffen sich 

unsere Leute nicht nur bei der Deutschen Bibelgesellschaft, sondern auch auf den Kirchentagen regelmä-

ßig. 

Nun sind wir seit einigen Jahren auch  

gemeinsam im IŀǳǇǘōŜǊŜƛŎƘ DƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘ 

ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜ verwurzelt. Neben allem, 

was wir seit dem Frühjahr des letzten Jah-

res an Schwierigem erleben mussten,  

haben unsere Leute aus den Bibelzentren 

ja auch Gutes erlebt: Nie zuvor war der 

Kontakt zwischen Deinen und meinen Leu-

ten so intensiv, wie nach der Entdeckung 

der Vorteile von Zoom. Und so fühlen wir 

uns verbunden und ich wünsche mir im Na-

men meiner Leute, dass es auch die nächs-

ten Jahrzehnte so bleiben möge! 

Seid und bleibt Gott befohlen!                                                       

           Dein Bibelzentrum Schleswig    

 

 


